
Protokoll der konstituierenden Sitzung des Behindertenbeirates der Stadt Rinteln am 16.2.2022, 

16:00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus Raum 535 

 

Anwesend:  

Herr Werner, Herr Fricke, Herr Krauter, Herr Babatz, Herr Sobolewski, Herr Kretschmann, Frau Steuer 

(als gewählte Mitglieder des Beirats) 

Herr  Müller-Griepshop und Herr Wünsche (als gewählte Ersatzmitglieder des Beirats) 

Frau Fennert und Frau Ferrara (Stadtverwaltung) 

Herr Pollmann (Zuhörer und bisheriger Vorsitzender des Beirats) 

Herr Sasse (Zuhörer und Mitglied des Rates der Stadt Rinteln) 

 

Frau Fennert eröffnet die konstituierende Sitzung des Beirats und begrüßt die Teilnehmer. Sie 

erläutert den wesentlichen Ablauf der konstituierenden Sitzung. Anschließend erhält Herr Pollmann 

das Wort. Er erläutert zusammenfassend die Aufgaben und Funktionen des Beirats sowie der 

einzelnen zu wählenden Organe des Beirats. Sodann wird zur Tagesordnung übergegangen. Frau 

Fennert leitet die Wahl zu TOP 1 

 

TOP 1 - Wahl der oder des Vorsitzenden 

Herr Babatz wird einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 

 

Herr Babatz übernimmt als Vorsitzender die Leitung der Sitzung und leitet die weiteren Wahlen. 

 

TOP 2 - Wahl der oder des stellvertretenden Vorsitzenden 

Herr Fricke wird einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 

TOP 3 - Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers 

Frau Steuer wird einstimmig zur Schriftführerin gewählt. 

Herr Krauter wird einstimmig zum stellvertretenden Schriftführer gewählt. 



TOP 4 - Entsendung eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitgliedes in Fachausschüsse 

- Ausschuss für Umwelt, Bau- und Stadtentwicklung 

Frau Steuer wird einstimmig gewählt. 

Herr Babatz wird zum Stellvertreter gewählt. 

 

- Ausschuss für Schule, Sport und Kultur 

Herr Werner wird mit fünf Stimmen gewählt. 

Herr Fricke wird einstimmig zum Stellvertreter gewählt. 

 

- Ausschuss für Soziales, Jugend, Gleichstellung und Integration 

Herr Sobolewski wird einstimmig gewählt. 

Herr Babatz wird zum Stellvertreter gewählt. 

 

TOP 5 – Entsendung zweier Mitglieder in den Kreisbehindertenrat 

 Herr Babatz und Herr Sobolewski werden einstimmig gewählt. 

 Herr Fricke und Herr Werner werden einstimmig zu Stellvertretern gewählt. 

 

TOP 6 – Entsendung eines Mitglieds in den Niedersächsischen Inklusionsrat von Menschen mit 

Behinderungen  

 Herr Babatz wird einstimmig gewählt. 

 Frau Steuer wird einstimmig zur Vertreterin gewählt. 

 

TOP 7 – Verschiedenes 

(1) Herr Sasse erhält das Wort. Er führt aus, dass die Mitarbeit des Beirates in allen Belangen der 

Stadt ausdrücklich erwünscht ist. Er bedankt sich bei den Mitgliedern des Beirats für ihre 

Bereitschaft, bei diesen Aufgaben mitzuwirken. 

 

(2) Herr Pollmann übergibt noch offene Vorgänge an Herrn Babatz als neuen Vorsitzenden. Er 

empfiehlt die Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat der Stadt Rinteln. Überdies weist 

Herr Pollmann darauf hin, dass der Beirat über eine eigene Rampe, ein Rollup, und ein 

Banner verfügt, welche bei öffentlichen Veranstaltungen des Beirates genutzt werden 



könnten. Zudem weist darauf hin, dass auf einem Sonderkonto des Beirats bei der Sparkasse 

aus älteren Vorgängen noch 386 Euro gebucht sind. Dieses Konto wird Herr Pollmann auf 

Herrn Babatz in seiner Funktion als Vorsitzender des Beirats übertragen.  

 

(3) Herr Babatz erkundigt sich nach Sitzungsgeldern. Frau Fennert erläutert, dass die Mitglieder 

für die turnusmäßigen Sitzungen des Beirates keinen Anspruch auf Sitzungsgelder haben. 

Sitzungsgelder werden allerdings gezahlt für die Teilnahme an den Ausschusssitzungen des 

Rates der Stadt Rinteln sowie für die Teilnahme an den Sitzungen des 

Kreisbehindertenbeirates. 

 

(4) Herr Babatz erkundigt sich, ob der Beirat Briefpapier von der Stadt erhalte. Frau Fennert 

erläutert, dass dem Beirat ein entsprechend gestalteter eigener Briefkopf zur Verfügung 

steht. Herr Pollmann regt an, diesen Briefkopf gegebenenfalls zu überarbeiten bzw. zu 

modernisieren.  

 

(5) Frau Fennert erläutert des Weiteren den Ablauf der Einladung zu den jeweiligen 

Beiratssitzungen. Die Einladung mit der Tagesordnung und dem Protokoll der 

vorangegangenen Sitzung wird vom Vorsitzenden an die Stadtverwaltung gereicht. Die 

Stadtverwaltung verschickt die Einladungen mit Tagesordnung und Protokoll an die 

Beiratsmitglieder.  

 

(6) Herr Pollmann weist darauf hin, dass der Flyer des Behindertenbeirates überarbeitet werden 

müsse. Er teilt ein Exemplar des bisherigen Flyers an die Mitglieder aus.  

 

(7) Frau Fennert erläutert auf weitere Nachfrage, dass die Stadtverwaltung die 

Sitzungsorganisation für den Beirat durchführt. D. h., dass die Stadtverwaltung den 

benötigten Sitzungssaal sowie die benötigte Technik zur barrierefreien Durchführung der 

Sitzungen für den Beirat nach Terminabsprache vorhält. Aus- und Einlass der Mitglieder in die 

städtischen Gebäude werde ebenfalls durch die Stadtverwaltung sichergestellt. 

 

(8) Der Beirat plant, die nächste Sitzung am Montag, 14.3.2022, 16:30 Uhr, im Sitzungssaal des 

Rathauses durchzuführen. Sodann ist geplant, monatlich, an jedem zweiten Montag im 



Monat, eine Sitzung durchzuführen. Frau Fennert sagt zu, die Verfügbarkeit des 

Sitzungssaales zu prüfen.  

 

(9) Der Beirat beschließt, die künftigen Sitzungen weiterhin öffentlich durchzuführen und die 

Öffentlichkeit nur anlassbezogen im Einzelfall von Sitzungen auszuschließen. 

 

(10) Frau Steuer bittet die Stadtverwaltung, das Radwegeverkehrskonzept allen Mitgliedern des 

Beirates zeitnah, noch vor der nächsten Sitzung am 14.3.2022, gern auch per Mail als PDF 

Datei, zur Verfügung zu stellen. Frau Fennert sagt dies zu.  

 

(11) Frau Steuer bittet die Stadtverwaltung zu prüfen, ob dem Beirat für seine Arbeit ein Laptop, 

gegebenenfalls auch mit Diktiersoftware, welche das gesprochene Wort sofort in eine 

Schriftdatei umsetzt, wie z.B. das Programm „Nuance“, zur Verfügung gestellt werden könne. 

Frau Fennert sagt eine Prüfung zu. 

 

(12) Frau Steuer fragt nach, wann die Mitglieder des neu gewählten Beirats dem Stadtrat und der 

Bürgermeisterin offiziell vorgestellt werden. Hier wäre durch den Beirat und die 

Stadtverwaltung noch ein gemeinsamer Termin zu finden. 

 

Herr Babatz  bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Sitzung um 18:15 Uhr. 

                                                                                                                           

 

gez. Steuer (Schriftführerin)      gez. Babatz (Vorsitzender) 

 


